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Protokoll der TKAMO-Sitzung vom 27. November 2013

Ort: 5604 Hendschiken, Restaurant "Horner"

Vorsitz: Müller Remo, Präsident

Vorstand: Brönnimann Werner
Feer Peter
Fröhlich Philip
Grunder Sascha
Jenny Susan
Schmied Nicole

Abmeldungen: Piontek Meister Christine

Protokollführung: Müller Remo

1. Eröffnung der Sitzung / Einleitung

Der Präsident begrüsst die Anwesenden und eröffnet die Sitzung pünktlich
um 1900 Uhr.

Der Präsident fragt nach, ob es noch Bemerkungen oder Ergänzungen zum
letzten Protokoll gibt. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

Gleich anschliessend an die Begrüssung wurden die Sitzungstermine 2014
festgelegt. Diese sind ab nächster Woche auf der TKAMO-Website unter
"Protokolle" zu finden.

Remo

Alle

2. Rückblick auf die Aktivitäten seit der letzten Sitzung

 Erstellung TKAMO-Budget 2014
 Erstellung der Unterbudgets der einzelnen Ressorts
 Vorbereitung der Weisungen 2014
 TKAMO IT-Projekt (Lizenzdatenbank / Kontrollstelle)
 ASMV Finale 2013
 Agility WM-Qualis 2014
 Agility EO-Qualis 2014
 Obedience WM-Qualis 2014
 Stellungnahme zuhanden Verbandsgericht im Zusammenhang mit

dem Verstoss eines Drittanbieters gegen Art. 4 der Allgemeinen
Bestimmungen

 Diverse Abklärungen in obiger Angelegenheit
 Diverse Korrespondenz in obiger Angelegenheit
 Sanktion einer Hundeführerin wegen unangemessenen Verhaltens

gegenüber ihrem Hund
 Konzept Selektion Mannschaft Junior EO
 Vorbereitung Richtertagungen 2013 (Agility und Obedience)
 Vorbereitung Wettkampfleitertagung 2013 Obedience
 Zahlreiche Korrespondenz, interne Tätigkeiten, Tagesgeschäft

Remo /
Alle
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3. Ressort Finanzen, Informationen über IST / Budget

Stand IST / Budget 2013
Gemäss Werner sind keine Ausgabenposten zu erkennen, die nennenswert
vom Budget abweichen.

Turnierstarts Obedience 2013
Gemäss Zusammenstellung von Sascha liegen wir per 30.11.2013 CHF
90.-- unter dem Vorjahr (die Zahlen wurden nachträglich geliefert).

2012 = 925 Starts = CHF 1'388.-- (01.01. – 30.11.2012)
2013 = 865 Starts = CHF 1'298.-- (01.01. – 30.11.2013)

Turnierstarts Agility 2013
Gemäss Zusammenstellung von Sascha liegen wir per 30.11.2013 CHF
837.-- unter dem Vorjahr (die Zahlen wurden nachträglich geliefert).

2012 = 35'543 Starts = CHF 53'315.-- (01.01. – 30.11.2012)
2013 = 34'985 Starts = CHF 52'478.-- (01.01. – 30.11.2013)

Aufgeschlüsselt nach Klassen und Kategorien finden nach wie vor die
meisten Starts in Large 3 statt. Aufgeteilt nach Kategorien sieht es per
30.11.2013 wie folgt aus (siehe nachfolgende Grafik):

Small = 6'397 Starts = CHF 9'596.--
Medium = 6'007 Starts = CHF 9'011.--
Large = 22'581 Starts = CHF 33'872.--

Werner

Remo

Remo
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Lizenzen und Leistungshefte Agility und Obedience 2013
Bei den Lizenzen und Leistungsheften Agility und Obedience liegen wir mit
Stand 30.11.2013 gesamthaft CHF 4'585.-- unter dem Vorjahr:

2011 = CHF 214'495.-- (per 30.11.2011)
2012 = CHF 217'400.-- (per 30.11.2012)
2013 = CHF 212'815.-- (per 30.11.2013)

Hinzu kommen für das Jahr 2013 Abgrenzungsbeträge in der Höhe von CHF
5‘360.--. Dabei handelt es sich um Lizenzzahlungen betreffend das Jahr
2013, welche bereits im Dezember 2012 eingegangen sind.

Rechnungsschluss 2013
Sämtliche Rechnungen betreffend das Jahr 2013 müssen bis spätestens
11.12.2013 bei der SKG eingereicht werden. Dies betrifft insbesondere auch
die Spesenabrechnungen der Kommissionsmitglieder.

Remo

Werner /
Remo

4. ASMV 2013

Das ASMV-Finale findet am 01.12.2013 in Lengnau statt. Die
Vorbereitungen sind nahezu abgeschlossen.

Philip

5. Obedience WM-Qualis 2014

Der Wettkampfleiter für die 2. WM-Quali in Bösingen steht fest:
WKL: Susanne Moll
Der Richter für die 2. WM-Quali ist noch offen.

Anlässlich der 3. WM-Quali ergibt sich ein WKL-Wechsel; WKL ist neu Silvia
Willener.

Nicole /
Susan

6. Agility EO- und WM-Qualis 2014

Vor wenigen Tagen hat die FCI Agility-Kommission einen der beiden WM-
Richter 2014 bestimmt. Dabei handelt es sich um Jozef van Eester aus
Belgien. Der zweite Richter steht noch nicht fest. Die FCI Agility-Kommission
muss zuerst darüber befinden, ob zwei Richter aus Luxemburg sich das
zweite Richter-Mandat teilen dürfen (ist unüblich, wurde von Luxemburg so
beantragt). Zur Diskussion stehen Jos Thines und André Mauer.

Remo /
Peter /
Alle
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Wie im letzten Protokoll festgehalten ist Peter Feer umgehend nach
Bekanntwerden aktiv geworden und hat Jozef van Eester bezüglich eines
WM-Quali-Wochenendes in der Schweiz angefragt. Zusammen mit André
Mauer wird er die 2. und die 3. WM-Quali richten.

Richter/innen WM-Qualis 2014:

Folgende Richter/innen stehen bereits fest:

- Eva Waldmeier
- Pierre Läderach
- Jozef van Eester
- André Mauer

Die restlichen Richter werden bis zur Richtertagung bestimmt. Sobald alle
Richter feststehen, erfolgt die Zuteilung auf die einzelnen Veranstaltungen.

Die Zonenrichter werden anlässlich der Richtertagung "rekrutiert", ebenso
der Juge-Arbitre.

EO-Qualis 2014

Vor wenigen Tagen hat die FCI Agility-Kommission auch die beiden EO-
Richter 2014 bestimmt. Die FCI Agility-Kommission ist der Bewerbung der
Schweiz gefolgt und hat unseren internationalen Richter, Peter Feer, zum
EO-Richter 2014 ernannt. Dies freut uns natürlich sehr und wir gratulieren
Peter ganz herzlich zu seiner Wahl! Wir wünschen ihm alles Gute in seiner
Funktion und eine spannende EO!

Der zweite EO-Richter ist Rolli Schiltz aus Luxemburg. Auch ihm unsere
herzliche Gratulation.

Die beiden Heimatrichter aus Ungarn sind:

- Tamas Traj
- Veronika Herendy

Meldebeginn und Infos zu den EO-Qualis 2014:

Meldebeginn ist wie im letzten Protokoll festgehalten der 01.12.2013. Der
Anmeldelink wird rechtzeitig auf der TKAMO-Website freigeschaltet.
Alle wichtigen Informationen zur EO sowie die EO-Weisung sind ebenfalls
auf der TKAMO-Website zu finden.

Richter EO-Qualis 2014:

- Peter Feer, 1. und 2. EO-Quali
- der / die zweite Richter / in ist noch nicht bekannt

7. Agility SM Einzel 2014

Es liegt nach wie vor keine Bewerbung vor. Auch direkte Anfragen von
Christine bei Vereinen / Veranstaltern führten bislang zu keinem Ergebnis.
Die TKAMO nimmt weiterhin gerne Bewerbungen entgegen, wird
selbstverständlich wie bis anhin aber auch selber aktiv nach einem
Veranstalter suchen.

Remo

8. Rücktritt der CH Delegierten der FCI Obedience Kommission

Im Vorfeld der Sitzung hat Nicole Schmied schriftlich ihren Rücktritt als
Delegierte der FCI Obedience Kommission bekannt gegeben.

Nicole /
Susan /
Alle
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Nicole würde den Sitzungen der FCI Kommission künftig nicht oder nur
selten beiwohnen können. Für die Schweiz ist eine Teilnahme und eine
aktive Mitarbeit in der Kommission aber wichtig.

Wir verstehen Nicole's Entscheid und akzeptieren ihre Demission, wenn
auch ungern. Wir danken ihr ganz herzlich für die bisherige Ausübung dieses
Amtes.

Als Ersatz wird Hanspeter Jutzi vorgeschlagen. Er wäre bereit, diese
Funktion zu übernehmen und im erforderlichen Ausmass auszuüben.

Die Wahl von Hanspeter Jutzi erfolgt einstimmig.

Wir gratulieren ihm ganz herzlich und bedanken uns für seine Bereitschaft,
das Amt des FCI Delegierten Obedience übernehmen zu wollen!

Die TKAMO wird Hanspeter Jutzi dem Zentralvorstand der SKG als Ersatz
für Nicole Schmied vorschlagen und seine Wahl beantragen. Die Wahl der
FCI Delegierten erfolgt jeweils durch die SKG.

Nicole wird Hanspeter Jutzi über seine "Vorwahl" in der TKAMO orientieren.

9. Leitung Nationalmannschaft Agility

Bislang sind keine konkreten Bewerbungen eingegangen.

Aktive Ansprachen von uns als geeignet erscheinenden Personen /
Personengruppen haben bislang ebenfalls nicht zu einem Resultat geführt.

Bewerbungen zuhanden des Präsidenten sind gerne willkommen! Parallel
werden wir weiterhin auch aktiv nach einer neuen Leitung der
Nationalmannschaft Agility suchen.

Remo

10. Richtertagungen Agility und Obedience 2013

Agility:
Einladung und Programm wurden am 05.11.2013 an die Richter / innen
verschickt. Die Teilnahme ist obligatorisch. Bislang sind bei Peter keine
Abmeldungen eingegangen.

Obedience:
Einladung und Programm wurden am 06.11.2013 an die Richter / innen
verschickt. Die Teilnahme ist obligatorisch. Abmeldungen hat Nicole bislang
keine erhalten.

Nicole /
Peter

11. Ausbildung Agility / Obedience:

Agility: Die Planung der Kurse 2014 ist in Vorbereitung. Es sind insgesamt 6
Kurse vorgesehen.

Obedience: Gleich wie Agility. Für 2014 sind 2 Kurse vorgesehen.

Philip /
Susan

12. Verstoss eines Drittanbieters gegen die 22er-Regelung (Artikel 4 der
Allgemeinen Bestimmungen der SKG / TKAMO)

Wie im letzten Protokoll festgehalten wurden in den Wochen nach der
Sanktionierung von 6 Turnieren eines Drittanbieters wegen Verstosses
gegen Artikel 4 der Allgemeinen Bestimmungen (Aberkennung des offiziellen
Turnierstatus) 5 der 6 sanktionierten Turniere im AIS praktisch eins zu eins
unter dem Namen eines in enger Beziehung zum Drittanbieter stehenden
Vereins neu ausgeschrieben (gleiches Datum, gleicher Austragungsort,
praktisch identische Meldemodalitäten, usw.).

Alle
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Nach eingehender Prüfung durch die TKAMO wurde mit Verfügung vom
12.09.2013 auch den betreffenden Ersatzturnieren der offizielle Status
aberkannt und die Turniere wurden entsprechend aus dem Internet-
Turnierkalender AIS entfernt.

Gegen diese Verfügung hat Anwalt der "Gegenpartei" (gleicher Anwalt wie
im ersten Verfahren) wiederum Rekurs beim Verbandsgericht eingelegt.
Somit erhielt auch diese Verfügung der TKAMO aufschiebende Wirkung.

Wie angekündigt hat die TKAMO umgehend beim Verbandsgericht der SKG
den Entzug der aufschiebenden Wirkung beantragt. Ausserden wurde
gegenüber dem Verbandsgericht detailliert zum Rekurs Stellung genommen.

Per Präsidalentscheid des Verbandsgerichts vom 19.11.2013 wurde dem
Antrag der TKAMO stattgegeben und die aufschiebende Wirkung entzogen.
Ein Urteil liegt noch nicht vor.

Somit gelten bis zum Vorliegen eines abschliessenden Urteils des SKG
Verbandsgerichts alle sanktionierten Turniere des Drittanbieters sowie die
sanktionierten Ersatzturniere des betreffenden Vereins als inoffiziell (nicht
von der SKG / TKAMO anerkannt, mit allen daraus resultierenden
Konsequenzen).

Auf der TKAMO-Website ist im Detail ersichtlich, welche Turniere von den
Sanktionen betroffen sind und welcher Status derzeit für diese Turniere gilt.
Nach Konsultation dieser Aufstellung sollte bei allen Interessierten Klarheit
herrschen.

13. Weisung Junior EO 2014

Die Weisung Junior EO 2014 wurde durch die Leitung der Junioren EO
Mannschaft und der TKAMO erstellt. Wir bedanken uns bei allen Beteiligten
für diese Arbeit!

Die Weisung wurde im Vorfeld zum Studium und zur Stellungnahme an alle
TKAMO-Mitglieder verschickt.

Nach kurzer Besprechung wird die Weisung Junior EO 2014 einstimmig
verabschiedet und per 30.11.2013 in Kraft gesetzt.

Die Weisung wird noch vor dem 30.11.2013 auf die TKAMO-Website
gestellt.

Wir sind davon überzeugt, mit dieser Weisung bis zu einer Integration ins
Reglement per DK 2015 eine gute und faire Lösung für alle Beteiligten
gefunden zu haben.

Remo /
Philip

14. Weisungen 2014

Die Weisungen 2013 werden unverändert für das Jahr 2014 übernommen.
Der KANN-Aufstieg wurde in der entsprechenden Weisung näher präzisiert.
Die Publikation auf der TKAMO-Website erfolgt in den nächsten Tagen;
Hunde und Cyno erfolgt analog der vergangenen Jahre.

Herzlichen Dank an Philip für die Aktualisierung der Weisungen!

Remo /
Philip

15. IT Projekt TKAMO (Lizenzdatenbank / Kontrollstelle)

Wie in früheren Protokollen nachgelesen werden kann, sind die
Lizenzdatenbank im TKAMO-Sekretariat und die Auswertungssoftware der
Kontrollstelle veraltet, werden von den Lieferanten nicht mehr gewartet, und
sind auch nicht miteinander verbunden. Beides sind "Insellösungen".

Sascha /
Alle
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Gegenseitige Datenübernahmen finden nur in stark reduziertem Umfang
statt (fast alles ist Handarbeit). In diesem Zusammenhang wurde bei der
Firma "solutionxs" eine Prozessanalyse in Auftrag gegeben.

Durch Sascha, Philip und Remo wurde besagte Prozessanalyse besprochen
und auf heute Abend ein Antrag zuhanden der TKAMO vorbereitet. Die
Analyse enthält mehrere Varianten.

Variante A: Weiterarbeit mit der bestehenden IT Infrastruktur mit
Anpassungen, wo und sofern diese möglich sind

Variante B: Evaluierung / Beschaffung einer allenfalls schon vorhandenen
Lösung bei ähnlich orientierten Organisationen

Variante C: Auslagerung an einen Drittanbieter

Variande D: Neuentwicklung einer Individuallösung

Die Varianten A und C machen nach einstimmiger Beurteilung keinen Sinn.
Allfällig bereits bestehende Lösungen bei ähnlichen Organisationen dürften
kaum auf unsere Strukturen übertragen werden können. Daher scheidet
auch die Variante b aus.

In der Folge wird der TKAMO beantragt, eine Neuentwicklung (Variante D)
weiterzuverfolgen, nur noch eine Applikation für beide Bereiche (Sekretariat
und Kontrollstelle), basierend auf dem heutigen Funktionsumfang. Optional
sind zusätzliche Funktionalitäten vorgesehen, die in erster Linie der
Vereinfachung von Betriebsabläufen sowie der Verbesserung der
Datenqualität dienen.

Die TKAMO nimmt den Antrag von Sascha, Philip und Remo einstimmig an.

Weiteres Vorgehen:

Durch Sascha wird bis 09.12.2013 ein Pflichtenheft / Funktionsbeschrieb
erstellt. Die bereits vorhandene Prozessanalyse leistet dafür wertvolle
Dienste und kann grösstenteils übernommen / integriert werden.

Nach Prüfung durch Philip und Remo wird das Pflichtenheft zwecks
Einholung von Offerten an zwei IT-Unternehmen verschickt, welche auf die
Realisierung von Datenbanklösungen spezialisiert sind. Die Offertfrist beträgt
2 bis 3 Wochen. Ziel ist es, die Evaluation noch dieses Jahr abzuschliessen
und die favorisierte Offerte ebenfalls noch dieses Jahr dem Zentralvorstand
der SKG zustellen zu können, welcher die Auftragserteilung genehmigen
muss.

Die Finanzierung ist geklärt; die entsprechende Investition wurde bereits
anlässlich der Delegiertenversammlung 2013 der SKG gutgesprochen und
muss lediglich ins Jahr 2014 übertragen werden.

16. Budget 2014

Die Unterbudgets der TKAMO-Ressorts wurden fristgerecht bei Werner
abgeliefert.

Basierend darauf wurde durch Werner das Gesamtbudget erstellt und im
Vorfeld der heutigen Sitzung zur Kontrolle / Info an die TKAMO-Mitglieder
verschickt.

Werner /
Alle
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Das Budget wird ausführlich besprochen. Diverse Korrekturen /
Ergänzungen / Anpassungen werden durch Werner während der
Besprechung direkt im Budget eingepflegt, sodass nach Abschluss des
Traktandums ein fertiges Budget vorliegt.

Dieses wird durch Werner fristgemäss vor dem 01.12.2013 bei der SKG
eingereicht. Das Budget ist ausgeglichen (kleiner Gewinn).

Die Sitzung des SKG-Zentralvorstands, an welcher das SKG Gesamtbudget
inklusive TKAMO-Budget verabschiedet wird, findet Ende Februar 2014
statt. Die definitive Genehmigung erfolgt wie üblich durch die
Delegiertenversammlung der SKG (DV vom 26.04.2014)

17. Diverses

Antrag auf Ernennung zum Internationalen Obedience-Richter

Hanspeter Jutzi hat bei der TKAMO schriftlich die Ernennung zum
Internationalen Richter beantragt. Er erfüllt die erforderlichen
Voraussetzungen per 31.01.2014; die eingereichten Unterlagen sind
vollständig und es liegen keine Gegengründe vor.

Die Vorab-Ernennung zum Internationalen Richter per 31.01.2014 erfolgt
einstimmig.

Wir gratulieren Hanspeter Jutzi ganz herzlich zu seiner Wahl und wünschen
ihm viel Freude und Erfolg in seiner neuen / zusätzlichen Funktion.

Die Mitteilung der Ernennung erfolgt durch Nicole.

Nicole

Ende der Sitzung 0000 Uhr
Gächlingen, 16.12.2013, Remo Müller


